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Keine Angst mehr
vor dem Virus

Das Coronavirus wütete im Seniorenheim Katharinenhof Alt-Britz im vergangenen Winter besonders
schlimm. Doch dank der Impfungen konnten die Bewohner einen weitgehend unbeschwerten

Alltag erleben. Wie das trotz der vierten Welle möglichst so bleiben kann: Seite 3

Kinoschwund
bleibt aus
Der während der Pandemie be-
fürchtete Kinoschwund in Berlin
und Deutschland ist bislang aus-
geblieben. Das belegen Zahlen für
das erste Halbjahr 2021 der Film-
förderungsanstalt (FFA). „Beson-
ders auffallend an den Zahlen
zum Kinobestand ist, dass sie im
Vergleich zur Vor-Corona-Zeit
weitestgehend konstant geblie-
ben sind“, erklärt FFA-Vorstand
Peter Dinges. „Die Rückgänge be-
wegen sich im niedrigsten Pro-
zentbereich zwischen 0,3 Prozent
bei den Kinounternehmen und 1,7
Prozent bei den Sitzplätzen. Das
vielbefürchtete Kinosterben hat
bisher nicht stattgefunden.“ Den-
noch seien die Kinos „noch lange
nicht über den Berg“, so Dinges
weiter. Insgesamt seien die Kinos
aber relativ unbeschadet durch
die siebenmonatige Schließungs-
zeit gekommen. In Berlin sorgte
im vergangenen Jahr die Schlie-
ßung des Traditionskinos Colos-
seum für Schlagzeilen. (red)

Goldene Sonne
für Gysi und Maske
Linke-Politiker Gregor Gysi und
Box-Legende Henry Maske sind
zwei von acht Preisträgern, die
am 28. August mit der „Goldenen
Sonne“ des Fernsehsenders son-
nenklar.TV geehrt werden. Die
TV-Gala in Kalkar, die ab 19.30
Uhr live auf sonnenklar.TV über-
tragen wird, steht unter dem
Motto „The Show must go on“.
Weitere Preise erhalten Polens
Ex-Präsident und Friedensnobel-
preisträger Lech Walesa sowie
der Journalist Stefan Aust. (red)

Testlauf mit
Körperkameras
Einige Berliner Polizisten und
Feuerwehrleute tragen jetzt pro-
beweise bei Einsätzen sogenann-
te Bodycams. Das sind kleine, an
der Uniform befestigte Kameras.
Damit folgt Berlin dem Beispiel
anderer Bundesländer, darunter
Hamburg und Bayern. Für die
Polizei Berlin sind im ersten
Schritt 20, für die Berliner Feuer-
wehr zehn Bodycams vorgese-
hen. Anfang 2022 sollen dann bis
zu 300 Bodycams bei Polizei und
Feuerwehr im Probebetrieb lau-
fen. Die Kameras sollen vorran-
gig die Sicherheit der Polizisten
erhöhen und im Einsatzgesche-
hen zur Deeskalation beitragen.
In Berlin kam es zuletzt vermehrt
zu Situationen, in denen Einsatz-
kräfte angegriffen wurden. (red)

TIERGARTEN www.abendblatt-berlin.de / Nr. 34 TI / Sonnabend, 28. August 2021

Bild: Stefan Bartylla

Beachten Sie unsere Beilagen
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THERMALKUR IN MONTEGROTTO TERME
8-tägige Flug- & Wellnessreise inkl. 6x Fango und Ozontherapie

Im Preis enthalten:

• Linienflug ab Berlin nach Venedig und retour inkl. 20 kg Gepäck
• Transfer Flughafen-Hotel-Flughafen
• 7 ÜN/HP im 4* Hotel Bellavista Terme in Montegrotto Terme /Italien
• 6x Fango und Ozon mit 1x ärztl. Untersuchung
• Thermalpools Innen und Außen
• Deutschsprachige Reiseleitung

14.09. – 21.09.2021 / 05.10. - 12.10.2021
Reiseveranstalter (i. S. d. G.): Vitaliamo-Reisen Achterkamp GbR, Beethovenstraße 21, 48249 Dülmen
Detaillierte Informationen zur Reise und rechtliche Hinweise erhalten Sie vom Reiseveranstalter.

© Hotel Bellavista Terme

LESERREISEN

ab€ 1.099,–
p.P. im DZ

www.abendblatt.berlin



Leben in
der Stadt

Neue
Grundschule

Für den Neubau der inklu-
siven Grundschule Goltz-
/Mertensstraße ist zum
Wochenbeginn der Grund-
stein gelegt worden. Die
vierzügige inklusive
Grundschule mit dem För-
derschwerpunkt „Geistige
Entwicklung“ gehört zu
den zehn Bauvorhaben der
ersten Tranche der Berli-
ner Schulbauoffensive, so
das Bezirksamt Spandau.
Sie bietet Raum für 576
Schüler. Für den Schul-
sport entstehen eine über
ein Foyer mit dem Schulge-
bäude verbundene Drei-
feldsporthalle, die auch
dem Vereinssport zur Ver-
fügung stehen wird, sowie
ein neuer Sportplatz. Das
Schulgebäude soll im zwei-
ten Quartal 2023 fertigge-
stellt und zum Schuljahres-
beginn 2023/2024 in Be-
trieb genommen werden.
Die Gesamtkosten für den
Neubau der Gebäude und
Außenanlagen werden mit
rund 41,17 Millionen Euro
angegeben. (red)

Im Zuge der Neuplanung des Auto-
bahndreiecks Funkturm soll auch ein
neues, 152 Hektar großes Entwick-
lungsgebiet neu erschlossen werden.
Es trägt den Projektnamen „Stadtein-
gang West“ und soll ein gemischt ge-
nutztes Quartier aus Arbeiten und
Wohnen werden. Wichtige Verkehrs-
wege, die vom Autobahndreieck ausge-
hen, werden das Areal „Stadteingang
West“ durchziehen. Bevor die Bagger
tatsächlich rollen, steht den Stadtpla-
nern noch ein langer Entwicklungspro-
zess bevor. Allein für den Dialog, der
den Bürgern die Möglichkeit zur Mit-
gestaltung geben soll, sind drei Jahre
veranschlagt. Das Dialogverfahren
wird bereits vorbereitet und soll 2022
und 2023 durchgeführt werden. Ver-
gangene Woche fand ein Vorgespräch
statt. Auf dem Online-Portal mein.ber-
lin.de können sich Interessierte über
das Projekt informieren und sich wäh-
rend der Online-Beteiligung mit Ideen,
Hinweisen und Fragen einbringen,
lässt die Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung und Wohnen wissen.

Bezahlbare Mieten. Das zukünftige
Entwicklungsgebiet erstreckt sich über
eine Länge von insgesamt 3,3 Kilome-

Visionen für das Tor zum Westen
CHARLOTTENBURG Am Dreieck Funkturm entsteht ein Quartier zumWohnen und Arbeiten

tern zwischen dem S-Bahnhof Grune-
wald im Südwesten und dem Bahnhof
Charlottenburg im Nordosten. Am
breitesten ist das Areal zwischen den
Bahnhöfen Halensee im Südosten und
Messe Nord/ICC im Norden. Im ver-

gangenen Jahr hatte der Senat in Vor-
bereitung des Projektes bereits eine
Verordnung über ein Vorkaufsrecht
des Landes Berlin an Grundstücken in-
nerhalb des Planungsgebiets erlassen.
So soll gewährleistet werden, dass vor

allem die zukünftigen Wohnflächen
von den landeseigenen Wohnungsbau-
unternehmen umgesetzt werden kön-
nen – zu bezahlbaren Mietpreisen, so
die Senatsverwaltung. (red)
www.meinberlin.de

WEDDING Der künftige Drogenkonsumraum ergänzt das Angebot in Moabit

Weitere Anlaufstelle für Drogenkranke

Im Bezirk Mitte, Ortsteil Wedding, wird im
Herbst ein zweiter Drogenkonsumraum eröff-
nen. Die Senatsverwaltung für Gesundheit,
Pflege und Gleichstellung hatte den Ausbau
und die Finanzierung der niedrigschwelligen
Suchthilfeangebote in Berlin beschlossen, um
die Situation für drogengebrauchende Men-
schen sowie Anwohnende zu verbessern. Meh-
rere Innenstadtbezirke verfügen bereits über
sogenannte Konsumräume. Dazu Bezirksstadt-
rat Ephraim Gothe (SPD): „Ich freue mich, dass
es gemeinsam mit allen Beteiligten gelungen
ist, eine neue Kontaktstelle mit integriertem

Drogenkonsumraum in der Müllerstraße 120
eröffnen zu können und es im Bezirk Mitte da-
mit neben der ,Birkenstube’ in Moabit zusätz-
lich eine ,Mühlenstube’ geben wird. Der Bedarf
einer weiteren Kontaktstelle ist unbestreitbar
vorhanden.“ Kontaktstellen mit integriertem
Konsumraum hätten sich auch im Bezirk Mitte
bereits seit Jahren bewährt. Ziel sei es, die Ge-
sundheit der Drogengebrauchenden zu verbes-
sern sowie den öffentlichen Raum zu entlasten.
Betrieben wird die neue Einrichtung von dem
Verbund für integrative soziale und therapeu-
tische Arbeit vista gGmbH. (red)

Kostenlose Lastenräder in Reinickendorf
Der Bezirk Reinickendorf be-
teiligt sich am Programm
„fLotte kommunal – Freie Las-
tenräder für Berlin“ des ADFC
Berlin und schließt sich damit
als zehnter Bezirk dem berlin-
weiten Projekt an. Das Be-
zirksamt steuert im Laufe die-
ses Jahres zehn Lastenräder
bei, die an öffentlichen Stand-
orten kostenfrei und für maxi-
mal drei Tage hintereinander
verliehen werden, heißt es aus

der Verwaltung. Acht von
zehn Standorten wurden be-
reits gefunden. Es handelt
sich dabei um hauptsächlich
gemeinnützige öffentliche
Einrichtungen, die den Ver-
leihprozess durch ehrenamtli-
che Arbeit ermöglichen. Die
Standorte im Einzelnen: Rei-
nickendorf: Quartiersma-
nagement Auguste-Viktoria-
Allee und Quartiersmanage-
ment Lettekiez, Waidmanns-

lust: Quartiersmanagement
Titiseestraße, Heiligensee:
Diakoniezentrum Heiligensee,
Tegel: Humboldtbibliothek
und Volkshochschule (Hallen
am Borsigturm), Wittenau:
Rathaus Reinickendorf, Lü-
bars: Labsaal Lübars. Vor-
schläge für zwei weitere
Standorte können per Mail
eingereicht werden. (red)

Klimaschutz@reinickendorf.berlin.de

20 Jahre
Antikmeile

Am 4. September, von 12
bis 20 Uhr, feiert die Antik-
meile in der Suarezstraße
ihren 20. Geburtstag. 35
Läden und 100 Gaststände
bieten auf dem Abschnitt
zwischen Kantstraße und
Kaiserdamm historische
und kulinarische Attraktio-
nen. Eintritt frei. (red)
www.oldthing.de/suarezstrasse

Spandau feiert
Demokratie

Am 3. und 4. September fei-
ert die Partnerschaft für
Demokratie Spandau die
„wohl schönste Staatsform
der Welt“ mit einem Festi-
val auf der Zitadelle. In
Workshops, Lesungen und
Fachbeiträgen heben Ex-
perten hervor, wie die Ge-
meinschaft die Demokratie
stärken kann. (red)
https://www.demokratiefestival-
spandau.de/
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Ab dem kommenden Jahr kann sich die Öffentlichkeit an der Planung des „StadteingangsWest“ beteiligen. Bild: IMAGO/Schöning
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Tagesfahrt zu den Kranichen
Die „Vögel des Glücks“ auf der Müritz

Erster Halt unseres Ausflugs ist

Waren. Stärken Sie sich zum Bei-

spiel in einem der hier typischen

Fischrestaurants. Es folgt eine

Stadtführung und individuelle

Freizeitaktivitäten. Höhepunkt

des Tages ist schließlich die

herbstliche Schifffahrt in Beglei-

tung eines Ornithologen. Die

Tour beginnt in der Abenddäm-

merung und führt zu den Natur-

schutzgebieten Großer Schwe-

rin und Steinhorn. Erleben Sie

vom Wasser aus den Flug der

Kraniche zu ihren Schlafplätzen.

Wir empfehlen gedeckte Klei-

dung und die Mitnahme eines

Fernglases. (Termine 2., 9. und

16. Oktober 2021, Preis pro Per-

son: 67 Euro).

Die „Vögel des Glücks“. Bild: wasi1370_pixabay
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Haben Sie Anzeigenwünsche, Themenvorschläge oder Fragen
zur Zustellung? Kontaktieren Sie Ihr Berliner Abendblatt!

Redaktion

Katja Reichgardt
(030) 23 27 71 11
katja.reichgardt@berlinerverlag.com

Anzeigen

(030) 23 27 75 16

anzeigen.bab@berlinerverlag.com

Zustellung

(030) 23 27 74 15

vertrieb.bab@berlinerverlag.com

Der neue Food-Podcast  

der Berliner Zeitung am Wochenende  

Jetzt reinhören!

Gutes Essen beginnt im Kopf.

Die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße
17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Reiseveranstalter oder Reisevermittler
auf und ist jederzeit Ihr Ansprechpartner für die Beratung und Buchung.
Der jeweilige Vertragspartner ist in den Reisen vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der
Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

KULMBACH
Fränkische Biertradition

Termine:

12. – 15.08., 26. – 29.08., 02. – 05.09.,

16. – 19.09.21, etc.

Inklusive:
• 3 Nächte im ACHAT Hotel Kulmbach
inkl. Frühstück

• Kulmbacher Willkommensgruß an der
Hotelbar

• Buchen ohne Risiko: Eine kostenlose
Stornierung oder Umbuchung ist bis
14 Tage vor Anreise möglich, etc.

Veranstalter: HKR GmbH, Große Str. 17-19,
49074 Osnabrück

€ 149,–
p. P. im DZ
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Information & Buchung:

0541 – 76 05 205

abendblatt-berlin.de/leserreisen

Kennwort: Abendblatt / V1318
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www.rotenasen.de

Tausendschöne
Momente.
Endlich sind sie da.

aroa.to/enc

Wir bauen ein digitales
Denkmal für die Opfer des
Nationalsozialismus.

Mach mit!



Thema
der Woche

Jetzt, da die vierte Corona-
Welle ganz offensichtlich ins
Rollen kommt, wird immer
deutlicher, wie wichtig die zu-
rückliegenden Wochen der
Beinahe-Normalität war. Vor
allem die Seniorenheime hat-
ten diese Verschnaufpause bit-
ter nötig, waren sie doch von
der Pandemie am härtesten
betroffen. Eine Einrichtung, in
der das Virus besonders wüte-
te, war der Katharinenhof Alt-
Britz in Neukölln. Auch des-
halb gibt es Sorge vor der kal-
ten Jahreszeit und neuen Rest-
riktionen, aber auch viel Opti-
mismus.

Isolation und Trauer. „So ein
Weihnachten wollen wir nicht
noch einmal erleben“, sagt
Einrichtungsleiterin Edyta
Schinke rückblickend. Am 27.
November 2020 gab es im Ka-
tharinenhof den ersten Coro-
na-Fall. Trotz strenger Hygie-
nemaßnahmen verbreitete
sich das Virus rasend schnell
unter Pflegekräften und Be-
wohnern. Senioren starben –
an einem der schlimmsten Ta-
ge traf es gleich vier von ihnen.

Von Dezember bis Ende Febru-
ar waren die Heimbewohner
beinahe durchgehend isoliert.
Ausflüge waren in dieser Zeit
tabu und Kontakte sowie Frei-
zeitaktivitäten stark einge-
schränkt. Die Belastung sei
enorm gewesen. Um so größer
ist die Dankbarkeit darüber,
dass die Geschäftsführung sich

Wir nehmen’s, wie es kommt
TITEL Der Alltag im Pflegeheim ist zurück – trotz Sorge vor der viertenWelle

auch um psychologische
Unterstützung kümmerte.

Starker Zusammenhalt. Und
so fällt in den Gesprächen mit
den Bewohnern auf, dass der
Zusammenhalt untereinander
durch den Lockdown fühlbar
stärker geworden ist. „Auch
wenn es schwer war, wir haben
uns trotz allem umsorgt ge-
fühlt“, erzählt etwa Marion
Hasselbach, die vor allem die
Spaziergänge mit ihrem in der
Nähe wohnenden Ehemann
vermisste. Auch Doris Kolwitz,
Margarete Jacob und Ruth
Trottner mussten auf Begeg-
nungen mit ihren Liebsten
weitgehend verzichten.

Im Sommer kehrte so etwas
wie normaler Alltag ins Leben
der Heimbewohner zurück.
Gemeinsames Singen, Essen
oder Therapien brachten neue
Hoffnung. So erfreuen nun
auch die beliebte Friseurin
und der Therapiehund wieder
die Bewohner. Dass dies alles

wieder möglich war, lag zum
einen an der niedrigen Inzi-
denz, zum anderen an den
Impfungen und regelmäßigen
Tests. 98 Prozent der Heimbe-
wohner und 80 Prozent der
Mitarbeiter sind geimpft be-
ziehungsweise genesen.

Neue Impfangebote. Seit Wo-
chenwird vor der viertenWelle
gewarnt. Um vorzusorgen, be-
ginnen in einigen Einrichtun-
gen bereits die Drittimpfun-
gen, im Britzer Heim bereits im
September. „Darüber hinaus
sind Auffrischungsimpfungen
und ein Impfangebot für neue
Bewohner sowie neu einge-
stelltes Personal ratsam“, heißt
es seitens des Robert-Koch-Ins-
titutes (RKI). Der Bundesver-
band privater Anbieter sozialer
Dienste (bpa) hat gefordert, die
dritte Corona-Impfung sofort
in die Coronavirus-Impfver-
ordnung aufzunehmen und da-
mit für rechtliche Klarheit zu
sorgen. „Wir dürfen nicht ris-
kieren, dass die vulnerablen

Gruppen erneut dieser Gefahr
ausgesetzt werden“, so bpa-
Präsident Bernd Meurer.

Schlimme Folgen. Senioren-
vertreter fordern, bei all den
Maßnahmen nicht die mentale
Gesundheit zu vergessen.
Ursel Wenzel, Mitglied der Se-
niorenvertretung Berlin-Mitte
warnt vor den „katastrophalen
Folgen“ der Isolation für alte
Menschen, vor allem in Pflege-
heimen. Und auch Psychothe-
rapeutin Christina Jochim von
der Deutschen Psychothera-
peutenvereinigung vertritt
diese Meinung. Schließlich sei
die Psyche ein wichtiger Teil
der Gesundheit. Einsamkeit
wirke wie Gift darauf. Der
Lockdown sei emotional nicht
nur für Bewohner und Pfleger,
sondern vor allem auch für die
Betreuten in Tagesstätten eine
Katastrophe gewesen.

Pragmatische Sicht. Das be-
stätigt auch Katharinenhof-
Leiterin Edyta Schinke: „Mit
der Schließung sind sie und
ihre pflegenden Angehörigen
völlig im Stich gelassen wor-
den.“ Man könne nur hoffen,
dass es keine wochenlange
Isolation und Schließungen
mehr gebe. Zumindest die vier
Katharinenhof-Bewohnerin-
nen sehen es pragmatisch:
„Wir nehmen’s, wie’s kommt.
Ändern können wir ja doch
nichts“, findet Margarete Ja-
cob. Und die anderen nicken
zustimmend. Anna von Stefenelli

Seltener Pandanachwuchs
Knopfaugen, eine feuchte Nase und leuchtend
rostrotes Fell – Rote Pandas sind rein optisch
schon eine ganz besonders niedliche Erschei-
nung. Und was ist noch bezaubernder als ein
Roter Panda? Richtig, ein winzig kleiner Roter
Panda. Am 28. Juni brachte Rote-Panda-Mutti
Shine (7) im Berliner Tierpark bereits zum
zweiten Mal pelzigen Nachwuchs zur Welt. Bis
das Jungtier seine Kletterkünste entdeckt und
auch für die Besucher zu sehen sein wird, sam-
melt das kleine Fellknäuel jedoch schlum-
mernd in seiner Höhle noch ein bisschen Kraft.

Ruhepause einlegen. Rote Pandas können –
als eine raffinierte Anpassung an ihren natür-
lichen Lebensraum – ihre Trächtigkeit pausie-
ren lassen. Sollten die äußeren Umstände für
die werdende Panda-Mutter nicht optimal
sein, kann der Nachwuchs in ihrem Bauch eine
Ruhepause in der Entwicklung einlegen.

Ganz entspannt. Zur Welt kommen Pandaba-
bys blind und hilflos und bringen nur etwa 100
Gramm auf die Waage. „Die Tierpfleger haben
Ende Juni ein leises Schmatzen aus der Höhle
gehört, welches auf einen trinkenden neuge-
borenen Roten Panda schließen ließ. Erst sie-

UMWELT Tierpark freut sich über kleinen Roten Panda

ben Wochen später haben wir nun einen kur-
zen Blick auf den Nachwuchs in der Höhle
werfen können“, erklärt Kurator Florian Sicks.
Erst wenn das noch namenlose Jungtier in
Kürze vom Tierarzt seine erste Impfung be-
kommt, wird es auch sein Geschlecht preisge-
ben. Junge Rote Pandas haben es nicht eilig,
ihre Umgebung zu entdecken. In der Regel
bleiben sie rund drei Monate lang in ihrer Höh-
le, ehe sie den ersten Streifzug unternehmen.
Tierparkbesucher können den pelzigen Nach-
wuchs also frühestens ab Ende September be-
staunen. Im Gegensatz zu ihren Namensvet-
tern, den Großen Pandas, ist das Liebesleben
der Roten Pandas deutlich spannender. Ver-
liebte Panda-Männchen legen sich mächtig ins
Zeug und versuchen ihre Artgenossinnen mit
lautem Quieken und Krächzen für sich zu ge-
winnen.

Union-Patentier. Im Tierpark hat dies nun im
zweiten Jahr in Folge funktioniert. Roter Pan-
da Loha, der Nachwuchs aus dem letzten Jahr
– für den der Fußballverein 1. FC Union Berlin
die Patenschaft übernommen hatte – ist mitt-
lerweile aber in einen belgischen Zoo gezogen.

(red)
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Genießendie Zeit imGarten (v.l.n.r.):Margaret Jacob,Ruth Trottner,MarionHasselbach,
Doris Kolwitz Bild: Stefan Bartylla

Die nächstenWochen lässt es sich der Panda-Nachwuchs noch in der Höhle gut gehen. Bild: Zoo Berlin 2021
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Unterwegs
in der Stadt

Unter dem Motto „Zorn und Zuflucht“ ist das
Charlottenburger Globe Berlin in seiner dritten
Saison der Schauplatz zahlreicher Veranstaltun-
gen in einem einzigartigen Ambiente unter frei-
em Himmel. Noch bis 18. September gibt es auf
der Bühne in der Sömmeringstraße Theater
vom Feinsten, Weltmusik und Wortkunst. Eine
Kombination aus beidem bieten der Jazz-Trom-
peter Christian Meyers und der Schauspieler
und Hörbuchinterpret Sascha Rotermund. Sie
sind am 30. August, 19.30 Uhr, mit der szenisch-
musikalischen Lesung aus Hermann Hesses
„Der Steppenwolf“ zu erleben.

Visionärer Zauberer. Wer noch einmal Shake-
spearschen Humor genießenmöchte: Am 4. und
5. September bringt das Globe noch einmal mit
„Der Sturm“ die Komödie vom visionären Zau-
berer Prospero, dem rechtmäßigen, aber auf
eine Insel vertriebenen Herzog von Mailand, auf
die Bühne. Sie thematisiert den Wandel durch
Globalisierung, den Widerstreit von Unterdrü-
ckung und gerechter Herrschaft. Sie zeigt, wie

Wahn und Kalkül
VERLOSUNG Tickets für Friedrich Schillers „Maria Stuart“

durch Naturgewalt plötzlich alles wieder auf
Anfang gesetzt wird, Platz schafft für Visionen
wie Desillusionen.

Ständige Bedrohung. Noch vier Mal ist Schil-
lers zeitloser Klassiker „Maria Stuart“ im Sep-
tember auf der zentralen Rundbühne zu erleben.
Erzählt wird von der schottischen Königin
Maria Stuart. Seit 19 Jahren in England gefan-
gen, ist sie sogar noch im Kerker eine ständige
Bedrohung für die englische Königin Elisabeth.
Das britische Volk fordert Marias Kopf, um nach
Jahrzehnten voller religiöser und politischer
Spannungen endlich Ruhe zu haben. Elisabeth
ist zerrissen – eine Königin hinrichten zu lassen
wirkt wie einMenetekel für sie selbst, kann doch
der Wind der Volksgunst jederzeit drehen. Reli-
giöser Wahn und politisches Kalkül liegen in
„Maria Stuart“ nicht nur nah beieinander, son-
dern sind auch mit erotischem und persönli-
chem Konflikt untrennbar verbunden. Der
Kampf zwischen Politik und Moral spitzt sich in
einem persönlichen Konflikt der zwei Königin-

nen zu. Keine ihrer Handlungen darf nur per-
sönlich sein, kein Schritt, kein Brief, keine Bewe-
gung bleibt ungesehen. Das Private ist politisch.
Hohe Emotionalität und tiefe Einsamkeit sind
die Triebfedern der Figuren in dieser konzent-
rierten Fassung des Schillerschen Königinnen-
drama. Was für Menschen wollen wir sein? Ant-
wort gibt’s im Globe Berlin. (red)
www.globe.berlin

VERLOSUNG
Wir verlosen für Schillers „Maria Stuart“ am 9. September,
19.30 Uhr, im Globe 3 x 2 Tickets. Wer gewinnen möchte,
folgt bitte bis 1. September, 10 Uhr, dem nachfolgenden
Link. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

abendblatt.berlin/gewinnspiele

Galerie

Gemäldegalerie
Wegen des hohen Publikumszu-
spruchs wird die Sonderausstellung
„Spätgotik. Aufbruch in die Neuzeit“
in der Gemäldegalerie bis 3. Okto-
ber verlängert. Mit rund 130 Objek-
ten werden in der Gegenüberstel-
lung verschiedener Kunstgattungen
die medialen Innovationen des 15.
Jahrhunderts und die Kunst der
Spätgotik in ihrer Vielfalt erlebbar.
www.spaetgotik.berlin

FREIZEIT & VERGNÜGEN

Kinder

Atze Musiktheater
Endlich wieder Live-Musik zum Mit-
singen und Mittanzen beim Kinder-
musikfestival „Dabba Dabba Du“!
Die Kinder erwartet an drei Tagen
ein klangvolles und buntes Musik-
programm mit Flashmobs, LKW-
Konzerten und als Highlights die
Sonntagskonzerte am 29. August
mit 40 Musikern, die parallel an drei
verschiedenen Orten spielen.
www.atze.berlin

Konzert

Ben Zucker – Mein Berlin
Mit seiner ungekünstelten und offe-
nen Art hat sich Ben Zucker in Re-
kordzeit zum erfolgreichsten und
beliebtesten männlichen Solo-Act
innerhalb der deutschsprachigen
Musik entwickelt. Er zieht Fans in
Deutschland, Österreich und in der
Schweiz in seinen Bann. Das nächs-
te Mal am 3. September auf der
Parkbühne Wuhlheide.
eventim.de

Varieté

Chamäleon Theater
Die preisgekrönte australische
Kompanie Circa präsentiert im Rah-
men eines viermonatigen Gastauf-
enthalts gleich vier Stücke im Cha-
mäleon. In Humans stellen zehn Ak-
robaten mit großer Spielfreude und
der für Circa charakteristischen ra-
dikalen Körperlichkeit Fragen über
das Menschsein. Laufzeit: 3. Sep-
tember bis 30. Oktober.
www.chamäleonberlin.com

Schauspiel

Maxim Gorki Theater
Für „Death Positive – States of
Emergency“ begeben sich Regis-
seurin Yael Ronen und das Ensemb-
le auf eine Recherchereise ins Un-
wägbare und Ungewisse der Krise,
die wir gerade alle erleben. Unsere
Sterblichkeit ist in die Welt zurück-
gekehrt. Die Suche nach einem Um-
gang mit dieser Erfahrung beginnt
am Nullpunkt des Nichtwissens.
gorki.de

Film

Familienkomödie
Nach „Hilfe, ich habe meine Eltern
geschrumpft“ gehen Felix und seine
Freunde diesmal auf eine ganz be-
sondere Klassenfahrt: Als die neue
Schülerin Melanie am Otto-Leon-
hard-Gymnasium auftaucht, glau-
ben Ella und Felix´ Gang, dass Mela-
nie hinter vielen kleinen Diebstäh-
len steckt, die seit ihrem Auftau-
chen an der Schule passieren.
dcmworld.com

Urteil zur Maskenpflicht
Wer imDienstleistungsbereich arbeitet und
Kundenkontakt hat, muss auf Anordnung
Maske tragen. Das kann ein Arbeitgeber zur
Vermeidung von Infektionenmit demCoro-
navirus vorschreiben. Wenn sich Beschäf-
tigte strikt dagegen weigern, riskieren sie
eine Kündigung, wie ein Urteil (Az. 11 Ca
10390/20) des Arbeitsgerichts Cottbus
zeigt, auf das der Bund-Verlag hinweist.
Konkret ging es um den Fall einer Logopä-
din, die einzige Angestellte in einer logopä-
dischen Praxis war. Sie weigerte sich mehr-
mals, bei Therapiestunden mit Patienten
eine Maske zu tragen. Daraufhin kündigte
ihr der Arbeitgeber fristgerecht.

Maske ist Pflicht. Die Logopädin klagte,
hatte aber vor Gericht keinen Erfolg. Laut

KUNDENKONTAKT Wo dieWeigerung zum Tragen einer Maske den Job kosten kann

Gericht ist die Kündigung wirksam. Der
Arbeitgeber sei sogar verpflichtet, zum
Schutz der Gesundheit der Patienten und
der Klägerin das Tragen einer medizini-
schenMaske anzuordnen. Die Klägerin hat-
te zwar mehrere Atteste zur Befreiung von

der Maskenpflicht vorgelegt. Die ließ das
Gericht aber ebenfalls nicht gelten.

Bestimmte Kriterien. Aus einem Attest
müsse hervorgehen, welche konkreten ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen wegen
der Maske zu erwarten sind. Zudem müsse
erkennbar sein, auf welcher Grundlage der
jeweilige Arzt zu seiner Einschätzung ge-
kommen ist. Das sei jeweils nicht der Fall
gewesen. Wie der Bund-Verlag hervorhebt,
geht aus dem Urteil zudem hervor: Selbst
wenndasAttest zur Befreiung von derMas-
kenpflicht geeignet gewesen wäre, hätte
auch das ein Kündigungsgrund sein können
– weil es schlicht keine Einsatzmöglichkeit
mehr für die Logopädin im Betrieb gegeben
hätte. (dpa)
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Szene aus „Maria Stuart“ mit Wiebke Acton als Titelheldin. Bild: ThorstenWulff

Noch gilt in fast allen öffentlichenBereichen dieMasken-
pflicht. Bild: Stefan Sauer/dpa

GERMAN WINDOWS. Bewerbungen an: job@germanwindows.de  

Großbeerenstrasse 142 / 12277 Berlin

WIR SUCHEN SIE (M/W/D):

/  KRAFTFAHRER

Reinigungsfirma sucht reinigungserfahrene
MA m/w/d f. Bahnsteigpflege zum soforti-
gen Einsatz Bezahl. nach Tarif tel. Bew.
werktags ab 8.00 Uhr unter 030/9230410

Sportverein in Wittenau sucht Übungsleitung
für langjährige Damen/Herrengymnastik-
gruppe, donnerstags 16.30—18.15.
Info K.Eiselt Tel. 4091 2580

Lust auf 3000,- Gehalt? Ausbildung zum Lok-
führer (m/w/d)! Ab 27.09.21 in Berlin. 100%
Jobgarantie, Finanzierung über Kostenträ-
ger, Infoveranstaltung mittwochs 15:30
Uhr • Tel.: 030 930 222 259
• bildung@dispo-tf.de• lokführerwerden.de

Reinigungskraft (w/m/d) für Büroreinigung in
Charlottenburg Nähe U-Bhf Kaiserdamm
gesucht. TZ, Mo-Fr 15:00 bis 19:45 Uhr. Ver-
gütung nach akt. Tarif. Gebäudedienste
Schwarz-Weiss GmbH Tel.: 030-89065360

Position Unternehmen Region Job-ID

Betreuer (m/w/d) Camphill Alt-Schönow gGmbH Berlin 14583138

Chef-Sekretär / Assistent / Office-Manager (w/m/d) Riemer + Schultz GmbH Berlin 14582897

Crossmedia-Redakteur Verlagsbereich Jagd (m/w/d) Dt. Landwirtschaftsverlag GmbH versch. Orte 14582516

Head of Marketing & PR (m/w/d) Shoepassion GmbH Berlin 14583063

Heizungs- / Lüftungsbauer / Wasserinstallateur (m/w/d) Goldbeck GmbH Berlin 14583132

International Labelling Manager (m/f/d) BERLIN-CHEMIE AG Berlin 14583131

IT-Servicetechniker im Außendienst (m/w/d) IT-HAUS GmbH Berlin 14582734

Leitende Buchhaltungsfachkraft (m/w/d) TÄKS e. V. Berlin 14583134

Die kompletten und ausführlichen
Anzeigen finden Sie auf
berliner-jobmarkt.de

nach Eingabe der Job-ID

JOB GESUCHT?
HIER GEFUNDEN!

berliner-jobmarkt.de –
qualifizierter Partner von

Zum Wunschjob
über QR-Code

Position Unternehmen Region Job-ID

Lohn- / Gehaltsabrechner (m/w/d) international Rödl & Partner Berlin 14583128

Pflegefachkraft / Pfleger stationäre Pflege (m/w/d) Stephanus gGmbH Berlin 14583133

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Contag AG Berlin 14583137

Sales Operations Manager (m/w/d) smava GmbH Berlin 14583129

Studentische Aushilfe für Ankaufsintegration (d/m/w) DEGEWO AG Berlin 14583130

Studentische Aushilfe für den Bereich Sauna (m/w/d) Vabali Spa Berlin GmbH & Co. KG Berlin 14583135

Talent Acquisition Consultant (m/w/d) Reply AG Berlin 14583136

Teamassistent / Sachbearbeiter (m/w/d) Rücker + Schindele Berat. Ingenieure GmbH München 14582694

Polizei: 110

Feuerwehr: 112

Zentrale Behördennummer:
115

Bürgertelefon der Polizei:
(030) 46 64 46 64

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
(030) 89 00 43 33

Apotheken-Notdienst:
(0800) 002 28 33; www.akberlin.de

Zentraler Hebammenruf:
(030) 214 27 71

Giftnotruf: (030) 1 92 40

Drogennotdienst: (030) 1 92 37

Opferhilfe: (030) 395 28 67

Telefonseelsorge: 0800 111 01 11

Berliner Krisendienst:
(030) 390 63 – 00

Frauenkrisentelefon:
(030) 615 42 43

BIG Hotline – Hilfe bei häuslicher
Gewalt gegen Frauen und ihre
Kinder: (030) 611 03 00

Kindernotdienst: (030) 61 00 61

Jugendnotdienst: (030) 61 00 62

Mädchennotdienst: (030) 61 00 63

Hotline Kinderschutz: (030) 61 00 66

Tierheim Berlin: (030) 76 88 80

Tierärztlicher Notdienst:
0174 160 16 06

ec- und Kreditkartensperrung:
11 61 16

Zentrales Fundbüro:
(030) 902 77 31 01

Für Alle FÄlle



Zum Jubiläum der guten, alten D-Mark:
Acht einzigartige Sonderprägungen von 5 DM bis 1.000 DM!

BAYERISCHES MÜNZKONTOR®, eine Marke der HMK V AG,
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

• Unscheinbares Versteck
in edler Buch-Optik

• Findet Platz in jedem
Bücherregal (ohne Inhalt)

, 
Ve Ve

Ve

Fi

• Von Meisterhand detailreich gestaltet

• Streng limitiert auf weltweit nur
9.999 Komplett-Editionen

• In höchster Münz-Prägequalität „Polierte Platte“

• Exclusiv nur beim BAYERISCHEN MÜNZKONTOR®

erhältlich

10 Deutsche Mark

C. F. Gauss

100 Deutsche Mark

Clara Schumann
200 Deutsche Mark

Paul Ehrlich

500 Deutsche Mark

Maria Sybilla Merian
1000 Deutsche Mark

Brüder Grimm

Barrenformat:

ca. 30 mm x 70 mm

Mit reinstem

Feingold
(999/1.000)

veredelt!

Feingold 
(999/1.000)20 Deutsche Mark

Annette von Droste-Hülshoff
5 Deutsche Mark

Bettina von Arnim

50 Deutsche Mark

Balthasar Neumann

5 Teilzahlungen

à19,95 €!
(statt regulär 479,– €)

PORTOFREI!

GRATIS FÜR SIE !
Ein raffinierter Buchtresor
(regulärer Preis: 59,95 €)

Luxuriöse
Münz-Kassette

für Ihre Sammlung
GRATIS!

Große Nachfrage erwartet. Jetzt bestellen!

Coupon ausfüllen und sofort abschicken an:
Bayerisches Münzkontor • Abt. Reservierung • 63735 Aschaffenburg • kundenbetreuung@muenzkontor.de

Es gelten die AGB des Bayerischen Münzkontors®. Diese können Sie unter www.muenzkontor.de nachlesen oder schrift-
lich bei uns anfordern. Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

Datum Unterschrift

Meine Anschrift:  Frau  Herr

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl Wohnort

91NA-04JA! Ich bestelle PORTOFREI das Komplett-Set „DM-Banknoten Barren“
(Art.-Nr. 917-151-6) - bitte ankreuzen:
� zu 5 monatlichen, zinsfreien Teilzahlungen à 19,95 € oder
� zum einmaligen Komplett-Preis von 99,75 € (regulärer Verkaufspreis 479,– €)

Ich gehe GARANTIERT keine weiteren Verpflichtungen ein und darf den Buchtresor in jedem Fall
behalten! Sie erhalten das Komplett-Set mit 60-tägigem Rückgaberecht. Bei Nichtangabe der Zahlungsweise
gehen wir davon aus, dass Sie die Zahlung zum einmaligen Komplett-Preis wünschen.
Mit meiner Bestellung willige ich ein, weitere interessante Angebote und Informationen des Bayerischen Münzkontors zu
erhalten. Sollten Sie keine Werbung wünschen, können Sie der Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit per
Nachricht in Textform an Bayerisches Münzkontor, Kundenservice, 63735 Aschaffenburg oder per Email widersprechen.
Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten wir auf Grundlage von
Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch mit Hilfe von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere Informationen können Sie unserer Datenschut-

zerklärung entnehmen, die Sie jederzeit auf www.muenz-
kontor.de abrufen oder bei uns anfordern können. Sie kön-
nen der Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken
jederzeit widersprechen. Kurze Nachricht an Bayerisches
Münzkontor, Kundenservice, 63735 Aschaffenburg genügt.

Rufen Sie uns gleich kostenlos an!

Schnell und bequem per Telefon bestellen:

0800 / 90 70 50 42
(KOSTENFREI aus dem dt. Festnetz)

Jeder telefonische Besteller erhält einen edlen Kugel-
schreiber mit SWAROVSKI® ELEMENT als Geschenk!

Als Teilnehmer der analytics union werden Ihre Daten im
Rahmen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO für eigene und auch
fremde Marketingaktivitäten verarbeitet. Sie können deren
Nutzung bei uns oder direkt auf info.analyticsunion.de gem.
Art. 21 DSGVO widersprechen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.muenzkontor.de



Reisen& Ausflüge

Im Schwarzwald gibt es die unterschied-
lichsten zertifizierten „Genießerpfade“.
Manche sind gedacht für ausgiebige Ta-
gestouren, andere für Familienwanderun-
gen. Aber bei aller Unterschiedlichkeit ver-
sprechen sie alle eines: abseits von großen
Menschenmengen zur Ruhe zu kommen.
Einige Wege im Überblick.

Der Auerhahnweg. Startpunkt für den
Auerhahnweg ist der Wanderparkplatz
Remsbach in Schramberg-Tennenbronn.
Mehr über Europas größten Hühnervogel
als Namensgeber des Weges und über sei-
ne Lebensweise erläutern Infotafeln am
Rande der etwa 10,5 Kilometer langen mit-
telschweren Tour. „Dieser Rundkurs ist
mit seinen 300 Höhenmetern sehr ab-
wechslungsreich. Es gibt geruhsamere
Passagen genauso wie etwas anspruchs-
vollere Teilabschnitte“, sagt Martin Grieß-
haber, Erster Wanderwart des Schwarz-
waldvereins Tennenbronn. „Wenn man
mit der nötigen Sensibilität unterwegs ist,
hört man in den Fichtenwäldern im Früh-
jahr den Kuckuck, das Klopfen der Spechte
und entdeckt das ganze Jahr über viele an-
dere Vögel und weitere Tierarten.“ Die
Fernblicke reichten bis zu der rund 60 Ki-
lometer entfernten Burg Hohenzollern.

Der Sagenweg. In der bei Gernsbach im
heutigen Landkreis Rastatt gelegenen
Burg Neueberstein wurde es GrafWolf von
Eberstein am Ende des 14. Jahrhunderts zu
eng. Den ihn belagernden Württember-
gern entkam er der Erzählung nach durch
einen Sprung mit dem Pferd in die knapp
200 Meter tiefer gelegene Murg – und soll
das auf wundersame Weise überlebt ha-
ben. Von der Heldentat des Grafen seien
sogar seine Feinde begeistert gewesen und
zogen deshalb unverrichteter Dinge wie-
der ab.

Der Legende des Grafensprungs und ande-
ren Mythen kann man heute auf dem
Gernsbacher Sagenweg nachspüren. Mit
fünf Kilometern Länge verhältnismäßig
kurz, erfordert er gutes Schuhwerk. „Wer
in die Welt der Geister, Zwergen und Gno-

Auerhähne und Sagen
UNTERWEGS Wandern auf den „Genießerpfaden“ im Schwarzwald

me eintauchenmöchte, ist hier genau rich-
tig“, findet Schwarzwald-Guide Karl Keller.

Der Ibacher Panoramaweg.AmRande des
Hotzenwaldes liegt Ibach, die kleinste Ge-
meinde im Landkreis Waldshut. Und der
Ibacher Panoramaweg, der am Wander-
parkplatz bei der Kohlhütte beginnt, wird
seinem Namen gerecht: Wenn die Wetter-
bedingungen es zulassen, sieht man von
hier aus bis zu den Schweizer Alpen mit
Eiger, Mönch und Jungfrau. „Die Durch-
querung des Naturschutzgebiets Lampen-
schweine gehört für mich immer wieder
zu den Höhepunkten. Der Duft nach Wald
und Moor und die fast schon etwas ver-
wunschen wirkende Atmosphäre ist nach
einem Nachtregen gerade in den frühen
Morgenstunden etwas ganz Besonderes“,
sagt die Naturführerin Christina Müller.

Der Tonbachsteig. Gut bei Puste zu sein,
ist wichtig auf dem knapp 15 Kilometer
langen Tonbachsteig. Rund um Baiers-
bronn im Landkreis Freudenstadt führt er
auf altenHolzmacherpfaden durch denNa-
tionalpark Schwarzwald. „Es geht rauf und
runter. Also kein Spaziergang, sondern

eine anspruchsvolle Wanderung“, sagt
Bernhard Braun, Wanderführer und Vor-
sitzender des Vereins „Schönes Tonbach-
tal“. Markante Orte und Passagen gibt es
auf diesemWeg viele. Zu denHöhepunkten
zählen der „Obere Zinken“ mit seiner
„Himmelsliege“, das Durchqueren des
Hochmoorgebiets Kleemisse, der Huzen-
bacher Seeblick und das Hirschgehege mit
seinem Rotwild.

Für Familien. Wanderungen im Schwarz-
wald gibt es aber natürlich auch speziell
für Familien und Gruppen mit Kindern.
Anni, das Maskottchen der Schwarzwald-
Ferienprogramme, lädt im Rahmen von
„Annis Abenteuer Touren“ zu zauberhaften
und abwechslungsreichen Wanderungen
auf dem Märchenweg „Das kalte Herz“ in
Bad Wildbad, auf dem Räuber-Hotzen-
plotz-Weg in Gengenbach oder auf dem
Wichtelpfad auf dem Feldberg sowie zu
einer „Märchenschatzsuche“ im Renchtal.
Alle Wege beginnen an einem Parkplatz
oder einerHaltestelle des Öffentlichen Per-
sonenverkehrs. (dpa)
www.schwarzwald-tourismus.info,
www.geniesserpfade-schwarzwald.info
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Die Landschaft entlang des Sagenwegs regt die Fantasie an. Bild: compusign Gerstner/TI Gernsbach/dpa-mag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Feriepartner Danmark

7.000 Ferienhäuser in ganz Dänemark.

Kostenlose Ferienhauskataloge,Beratung und Sofortbuchung unter:

0800 358 75 28
Kostenlose Hotline, täglich von 9:00 - 22:00 Uhr feriepartner.de

Ein besseres

Erlebnis

Ferienhausurlaub

in Dänemark

Su. alte Schall-/Schellack-/Grammophonplat-
ten, Sammlungen. T 06421-62406, Mail:
wolfgang-schneidereit@t-online.de

Kaufe alte Ölgemälde, Silber und Bronzen,
Münzen, Orden, Porzellan. Dr. Richter – Tel.
0170-5 00 99 59

„Windsurfer komplett”, Neoprenanzug70Euro,
Tel: 030 3651431

Defekte Flat TV kauft www.tv-ankauf.de,
LED,Oled-TV&holenab: zahlenbis 1€pro
Zoll (0,40 €/cm), alte Bildröhren-TV ent-
sorgen wir ab 19 €. Tel.: 030 – 7 43 42 50

Dachdecker Fachbetrieb bietet Klein- u. Groß-
reparaturen sowie Fassaden-Malerarbeiten
und Dachrinnenreinigung (49 €) an. 0 € An-
fahrtskosten T. 01632419452

Der Dachfürst – Tino Golde –Wir führen für Sie
Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten
aus. Tel. 030 – 25 32 20 47

Maler- & Bodenbelagsabeiten v. Meisterbe-
trieb, schnell, sauber, preisw., mit Möbel-
räumen. Tel. 509 9650, Fr. Kleinert

Maler- und Fliesenarbeiten, Bodenbeläge kurz-
fristig und preiswert, auch Kleinaufträge.
Tel.: 030-50363142 oder 0157/54747082

ARONIABEEREN ZUM SELBER PFLÜCKEN im
STORCHENDORF LINUM Hofladen Landle-
ben Tel.033922/50133

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030.311 777-729
wwf.de/testamente

WERDEN SIE

MEERES
BEWAHRER
MIT IHREM NACHLASS.

Eigentumswohnung von Privat gesucht! Tel.:
030 – 62 93 36 60

Familienhaus. Dem Problem der Familie Sorge
begegnen wir nur allzu oft. Ihr Traumhaus
war schon gefunden, leider haben sie zu
lange gezögert und ein anderer hat zuge-
schlagen. Jetzt brauchen wir für Familie
Sorge ein Haus in Berlin oder Umgebung.
Budget: Bis 850.000 €. Bitte helfen, bitte
hier anrufen: 030-3665150. Ihr Team von
roevenich-Immobilien.de

KFZ-Barankauf sofort! Tel. 030 – 74 68 51 55
Körnerstr. 24, 10785 Berlin-Tiergarten,
auch Hausbesuch, Fa. AutoAlex, Hr. Koch

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen.
0800 - 186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf
der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Ein Haus in Südeuropa, Reisen evtl. p. Wohnmo-
bil: hübsche, schl. Kauffrau, Mitte 70, 1,63,
vielseitig geistig interessiert, möchte m.
klugem, praktischem Mann glücklich sein -
Chiffre ZU 3290, Chiffredienst BAB, Post-
fach 11 01 68, 11831 Berlin

Ab jetztwir vieles anders! Reinhard, 75/1,81, In-
genieur, silberHaare,modisch, höflich, Frau
kann sich mit ihm sehen lassen. „Früher
dachte ich, das kann nur anderen passie-
ren.“ Plötzlich stand ich allein da…aber ich
will nach vorn blicken. Singlecontact Ber-
lin: Tel.: 2823420

Klaus, 67/1.79, ein positiv denkender Witwer,
Dipl.-Ing. in R., gepflegter Herzensmensch,
Hobbykoch, schönes Haus mag Garten,
Tanz, Romantik, Ehrlichkeit, su. lebensbe-
jahende Partnerin für gemeinsame Unter-
nehmungen. HERZBLATT-BERLIN: Tel.:
20459745

Ich bummle gern durch den Tierpark u. den Zoo,
den Botanischen Garten u. am See. Das
könnten wir in Zukunft gem. machen. Ich
bin Anf. 70, ausgegl., tolerant u. wünsche
mir eine Partnerin mit der auch Café Besu-
che wieder Spaß machen. Glücksbote: Tel.:
27596611

Klaus, 73, Handwerks-Mst. i.R., finanziell o. Sor-
gen, volles Haar, hat Ausstrahlung und Um-
gangsformen wünscht sich ab und zu ein
liebes Wort. Möchte wieder Blumen schen-
ken, gemeinsamerlebenmit junggebl. Frau
bis ca. 75J. HERZBLATT-BERLIN: T.20459745

Carsten, 67/1,84,Witwer,warAngest. ö.D., ange-
nehme Stimme, gepflegt u. gebildet, mag
Trips ans Meer, ist hilfsbereit, ihm ist es un-
wichtig, ob Du blond oder dunkelhaarig
bist... wichtig ist, dass wir uns verstehen!
Agt. Neue Liebe: Tel.: 2815055

Großer Mann su. kleine (oder große) Frau! Wolf-
gang, 79/1,87, Pensionär, sportlich, hat kei-
ne Lust auf Clubs, mag Kultur, Restaurants,
Familienleben, su. passende, sympathische
Freizeitpartnerin! Singlecontact Berlin: Tel.:
2823420

Peter, 75/1.79, Akademiker, charmante, ge-
pflegte Erscheinung, möchte nach ver-
arbeitetem Schicksalsschlag, das Leben
wiedergemeins. spüren, tanzen, lachen, rei-
sen su. nette Frau passenden Alters.
Glücksbote: Tel.: 27596611

Verdammt, jetzt wag ich’s! Thomas, 58/1,82,
intr. Beruf, lebt in guten Verhältnissen, hat
sich seine Natürlichkeit bewahrt, Hobby-
koch und Optimist, su. liebenswerte, fröhli-
che Frau bis ca. 60 J. Glücksbote: T.27596611

Bernd, 60 J. in der Aussenpolitik tätig, kann
sich kein Schild um den Hals hängen „Bin
wieder zu haben“ wü. sich aufgeschlossene
Partnerin, welche noch etwas vom Leben
noch erwartet. Glücksbote: Tel.: 27596611

Joachim, 81 /1.77, verw. Bauleiter, mit PKW,
hilfsbereit u. warmherzig, mit schönem zu
Hause, sucht ehrl. Beziehung für Freund-
schaft u. Freizeit, bei getrenntem Wohnen.
Glücksbote: Tel.: 27596611

Jürgen, 77/177, graumeliertes volles Haar,
gepfl. Kaufmann, seit 2 Jahren allein. Trotz
guter Freunde fühle ich mich sehr einsam.
Werden Sie anrufen, damit wir uns kennen
lernen? HERZBLATT-BERLIN: Tel.: 20459745

Bitte ohne Internet! Johannes, 61/1,80, Dipl.-
Ing., sieht gut aus, silber Schläfen, bl. Au-
gen, gesch., kann gut allein sein, aber schö-
ner wäre es, eine Frau kennenlernen, sich
verabreden…Agt. Neue Liebe: Tel.: 2815055

Helmut, 79/1.77, verw. Handwerks.-Mst. natur-u.
kulturinter. su. Partnerin bis ca. 83 J. zum
gemeinsamen Erleben. HERZBLATT-BERLIN:
Tel.: 20459745

Leben, umzugeben!Manfred, 75/1,78, verw., an-
gen. Ä., der Kopf voller Ideen, mag Kurz-
trips, tanzen, Garten…Lass uns Freizeit ver-
bringen! Singlecontact: Tel.: 2823420

Älter werden wir später! Roswitha, 69, schöne
Frau mit Grübchen beim Lachen, blond, ge-
bildet, mag Natur, Garten, Ostsee, Musik,
Krimis…würde gern einen Mann kennenler-
nen. Singlecontact Berlin: Tel.: 2823420

Anziehend weibl. Ausstrahlung, 68/165 ehem.
Schulleiterin, verw., mag Eleganz bis Ruck-
sacktouren, vonGartenbis Oper, su. denge-
bildeten, unternehmungsfreudigen Part-
ner. Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51

SympathischeWitweHeidi, 80, klein u. schlank,
magKultur, Musik, Ausflüge ins Umland, su.
netten, unternehmungslustigen Partner
für die Freizeit! Singlecontact Berlin: Tel.:
2823420

Sylvia, frauliche 1,64, flotte 75 J., häuslich, ru-
hig aber mit Humor, sucht „Ihn“, bis Anf. 80
J. f. e. schöne Zweisamkeit. Schöne Woh-
nung und Pkw vorhanden. HERZBLATT-
BERLIN: Tel.: 20459745

Zuzweit ist alles schöner! Karin, Hausfrau, 70 J.,
verw., liebenswert u. hübsch, Sekretärin i.R.
sehnt sich nach einem Partner gern auch
älter. Glücksbote: Tel.: 27596611

Cathrin, 54/1.65, hat dasHerz am rechten Fleck,
ist berufstätig u. fleißig, unkompliziert u.
voller Lebenslust,mö. Dich hier finden, dem
Zufall nachhelfen. Glücksbote: Tel.27596611

Claudia, 50/1.68, mit sportlicher Eleganz, Intr.
für Rad, Garten, Reisen, möchte nicht län-
ger alleine bleiben, möchte nicht im Inter-
net suchen. Glücksbote: Tel.: 27596611

Sabine, 65 /1.65, eine Fraum. natürlicher Offen-
heit, ehem. Krankenschwester, samtbraune
Augen, schlank su. ehrliches Mannsbild für
jetzt u. immer. Glücksbote: Tel.: 27596611

Attraktive Frau 58J./verw., wünscht sich einen
netten, ehrlichen Mann für noch viele ge-
meins. Jahre! Tel: 0163 / 4215896

Ehemaliger Polizeibeamter Anf. 80/180, Wit-
wer silbergraues Haar, mit positiver Le-
benseinstellung belastbar, ausgeglichen,
guter Zuhörer, gern noch Kurzreisen, PKW
vorhanden, Musik liebend, gemeinsam la-
chen u. leben kann man auch noch in unse-
rem Alter. Wenn Sie ebenfalls so empfin-
den, freue ichmich auf Sie! Agt. 60 plus Tel.
89 04 94 51

Dipl. Gartenbau-Ing., 76/180 Witwer, schlank
mit humorvoller, natürlicherArt, weltoffen
mit berufl., wissenschaftl. Interesse für alte
Kulturenu. Geschichte indenSprachenhol-
länd., russ., engl. Möchte gern erfüllte Jahre
mit einer aufgeschlossenen Partnerin ver-
bringen, gernetwas jünger. Agt. 60plusTel.
89 04 94 51

Kinderloser Witwer, 71, in seriösen Lebensum-
ständen lebend, sportl. u. unternehmungs-
lustig, spontanu. verlässlich. Bingern inder
Natur, liebe Wandern, Radfahren, Ski, mag
Städtereisen oder Ferienorte in Europa, mö.
den verbleibenden Lebensweg in liebevol-
ler Zweisamkeit genießen. Agt. 60 plus Tel.
89 04 94 51

Umnichtmehr allein zu sein, lädt Dipl.-Ing. a.D.,
79/184 eine Seniorin zum Besuch bei Kaf-
fee, Kuchen, Eis ein, mit seriöser, unver-
bindlicher Art. Vielleicht kann man im Ge-
spräch eine gemeinsame Denkweise finden
u. eine verlässliche Beziehung beginnen.
Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51

Keine einsamen Wochenenden mehr? Ulli,
71/1,89, Pensionär, verw., gut gekleidet,
fröhl. Blick, blaue Augen, zuverlässig, mag
es, in der Stadt unterwegs zu sein, gemütli-
cheAbende zuHause, ein gutes Buch, nette
Gespräche, mö. eine Frau kennenlernen!
Singlecontact Berlin: Tel.: 2823420

Doch nicht alle 11 Minuten verlieben! Katleen,
58, klug u. niveauvoll, leuchtende Augen,
weibl.-schlanke Figur, hat keine Lust auf
Abenteuer u. oberflächliche Internetbe-
kanntschaften. Vielleicht altmodisch, aber
einfach anrufen u. verabreden: Agt. Neue
Liebe: Tel.: 2815055

Therapeutin, 67/158 sehr natürlich, sportl., le-
ger, unkompliziert, su. denPartnervonklei-
ner Statur zu meiner Größe passend, gern
bis 80 J. Habe vielseitige Interessen von
Kultur, Garten, gute Küche, gern Joggen.
Möchte wieder gemeinsam genießen u. Mo-
mente erleben. Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51

Aparte, sehr attrakt., schlanke Erscheinung,
Witwe, 65/168 sehr aufgeschlossen u. Har-
monie liebend. Mag Theater, Kino wü. sich
einen humorvollen Optimistenmit Ecken u.
Kanten an ihrer Seite für ein inspirierendes,
gemeinsames Miteinander. Agt. 60 plus Tel.
89 04 94 51

Ich möchte Dir aus meiner alten Heimat erzäh-
len! Alicja, 60, lebt u. arbeitet schon lange
in Berlin, ist in Polen aufgewachsen, es ist
schwer, einen Partner zu finden.Wenn Dich
mein kleiner Akzent nicht stört: Agt. Neue
Liebe: Tel.: 2815055

Internet finde ich super – aber nicht für die
Partnersuche! Hübsche, schlanke Ärztin
Gabriele, 65, verw. kleine Grübchen beim
Lachen, super Figur, freut sich auf die Be-
kanntschaft einesMannes. Agt. Neue Liebe:
Tel.: 2815055

Sympath. Angestellte, 61, sehr angenehm u.
aufgeschlossen, schöne, grüne Augen,
blond, mag Motorsport, sitzt gern auf dem
Sozius vom Motorrad, liebt Kartenspiele,
Tanzen su. Partner für e. prickelnden Neu-
start. Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51

AttraktiveGaby, 57/166 immed. Beruf eine auf-
fallend, charmanteMädchenfrau von zierli-
cher Figur, blonde Haare, blaue Augen,
sportl. u. reisefreudig, gern Tennis, Fitness,
su. den Mann zum gemeinsamen Erleben u.
Genießen. Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51

Hanna, 75, Medizinfrau, verw., schöne Figur,
modern, sympathisches Äußeres, fährt
gern mit ihrem kleinen Auto durch Berlin,
mag Musik, hat Interesse für Garten,
wünscht sich Partner für die gemeinsame
Freizeit…. Agt. Neue Liebe: Tel.: 2815055

Helga, 68 /1.64, hüb. blondeWitwe,modisch, un-
kompliziert, sehnt sich nach einem zärtl.
Mann ca. 75 J. der auch wie sie allein ist und
es nicht länger bleiben möchte. HERZ-
BLATT-BERLIN: Tel.: 20459745

Kleine blonde Witwe, Marlies, 63 J., eine einfa-
cheFraumitGartenintr., guteKöchin, sucht
liebes, verlässliches Mannsbild für gem. Zu-
kunft, den eine gr. OW nicht stört. HERZ-
BLATT-BERLIN: Tel.: 20459745

Anne, 60 J., etwas mollig, doch schöne Figur,
seit längerer Zeit allein, ohne Altlasten,
fleißig, romantisch, mit guten Kochküns-
ten, einem Herz voller Liebe, sucht Dich.
HERZBLATT-BERLIN: Tel.: 20459745

Gisela, Dipl.-Ing., a.D. Witwe, 70 sportl. u. natür-
lich mit Interesse an Technik, Kino, Segeln,
Wandern, Rad hat das Bedürfnis sich noch
einmal an eine Schulter anlehnen zu kön-
nen. Agt. 60 plus Tel. 89 04 94 51
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WILLKOMMEN AUF DER
SONNENINSEL USEDOM!
HOTEL KAISERHOF HERINGSDORF

Inklusive:

• 2 oder 5 ÜN/F im Comfort DZ zur Meerseite
mit Terrasse oder Balkon

• 1 Flasche Mineralwasser bei Anreise
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Begrüßungscocktail
• 1x Abendessen im Rahmen der Halbpension
• Freie Nutzung des Vitalgarten mit Schwimmbad
• Kostenfreie WLAN Nutzung

Zusätzliche Kosten p. P.:

• EZ-Zuschlag: ab € 70,50
• Zuschlag Saison B: ab € 20,–
• Kurtaxe vor Ort zahlbar

Reisetermine:

01.10. – 21.12.2021

03.01. – 28.02.2022

01.03. – 30.04.2022*
*Feiertage ausgenommen

LESERREISEN

ab€ 174,50
Preis p. P. im DZ

6 Tage Spreewald All - IN SO.-FR. inkl. Begrüß-
getr., 5x Ü/HP, 3-Gang-Menü, Tageskarte
Peitzer Museen / Kaffee und Plinse / Ge-
tränke (All-IN) / 2hKahnfahrt, 389,50€p. P.
im DZ, Hotel Zum Goldenen Löwen, Inh.
Andreas Roschke, Markt 10, 03185 Peitz,
Tel. (03 56 01) 8 09 40, www.Hotel-Peitz.de

fewomay-fraenkische-Schweiz.de

Spar-Tipp-All-Incl. 3Nächte imHotel amUcker-
see 117 €/P. (01.10.-23.12.), LD Event GmbH,
Lars Ritter, Straße am Uckersee 30, 17291
Röpersdorf, schilfland.de o. (0 39 84) 67 48

Ferienbungalow voll ausgestattet, am schö-
nenSchervenzsee für 2-6P. zu vermieten.
Badesee mit Strand, Angeln, gr. Spielpl.,
Kinder&Hundefrdl., Tel (015 22) 92580 13

02797 Kurort Oybin – Hotel Nenschmit histori-
schemWirtshaus, idyllisch zw. Felsen, zent-
rale ruhige Lage, bietet u.a. Aktionswoche,
7x Ü/F ab 224 € p.P., Kinderrabatt Ü/F bis
50%. Tgl. Abendessen im Haus möglich. Fa-
milie Britta Iselt-Nensch, Telefon:
(035844) 70418, www.hotel-nensch.de

Telefonische Kleinanzeigenaufgabe beim
BERLINER ABENDBLATT jetzt von 9 bis 17
Uhr. Rufen Sie uns an: 030 / 23 27 75 18.



Berlin
im Fokus

Der Corona-Lockdown hat uns mehr
als je zuvor ins Bewusstsein gerufen,
wie viele vereinsamte Menschen unter
uns leben. Und dass fehlende Kontakte
und Teilhabe oft auch etwas mit der
prekären sozialen Situation der Betrof-
fenen zu tun haben. Dagegen will die
Senatskoalition nun vorgehen: Rent-
ner und Bezieher von Transferleistun-
gen sollen künftig von der Hunde-
steuer befreit werden. Diese Regelung
soll allerdings nur für einen Vierbeiner
pro Haushalt gelten. So jedenfalls steht
es in dem Gesetzentwurf, der noch vor
der Wahl zum Abgeordnetenhaus im
September beschlossen werden und
zum Jahreswechsel in Kraft treten soll.

Offene Fragen. Die Idee dahinter: In-
dem Menschen, die chronisch knapp
bei Kasse sind, die jährliche Zahlung
von 120 Euro erspart bleibt, soll es ih-
nen ermöglicht werden, sich zumin-
dest einen treuen Begleiter anzuschaf-
fen. Für mögliche weitere Hunde müs-
sen laut den rot-rot-grünen Plänen
wie gehabt Steuern gezahlt werden.
Derzeit fallen 180 Euro pro Tier an. Bei
aller Sympathie für den menschen-
freundlichen Ansatz dieser Novelle:
Die Initiative wirft einige
Fragen auf. Warum etwa
soll ein Ruheständler,
dessen monatliche Bezü-
ge womöglich weit über
dem Durchschnitt lie-
gen, bessergestellt wer-
den als eine alleinstehende Studentin,
die sich ebenfalls etwas zum Kuscheln

Ein Hund gegen Vereinsamung
SOZIALES Keine Hundesteuer mehr für Rentner und Bedürftige

wünscht? Müsste man nicht alle Men-
schen von der Hundesteuer befreien,

wennman gegen die zu-
nehmende Vereinsa-
mung in einer von Sing-
lehaushalten geprägten
Großstadt vorgehen
will? Droht die soziale
Wohltat nicht im Büro-

kratiedschungel unterzugehen?
Schließlich muss die Steuerbefreiung

Jahr für Jahr neu beantragt werden.
Die bereits geltende Steuerfreiheit für
Hunde aus dem Tierheim soll übrigens
– unabhängig vom Einkommen – von
einem auf fünf Jahre ausgedehnt.

Kreis erweitert. Unklar ist bislang,
wie viel Geld dem Land durch den ge-
planten Schritt entgehen würde. Im
Jahr 2018 flossen rund 11,7 Millionen
Euro über die Hundesteuer in die öf-

ONLINE-UMFRAGE

fentlichen Kassen. Im Jahr 2019 ent-
richteten laut einem rbb-Bericht ins-
gesamt 104.723 PersonenHundesteuer
an die Finanzämter. Im Jahr 2020 leb-
ten rund 706.000 Menschen im Alter
von mehr als 65 Jahren in der Haupt-
stadt. Ende 2019 bezogen laut Amt für
Statistik Berlin-Brandenburg 103.324
Menschen Hilfen zum Lebensunter-
halt oder Grundsicherung im Alter
und bei Erwerbsminderung.

Vorhaben verzögert. Böse Zungenwit-
tern hinter der Steuerbefreiung ein
Wahlgeschenk für die Klientel von Lin-
ken und SPD. Dem widerspricht der
Abgeordnete Sebastian Schlüsselburg.
Der Linke-Politiker hat bereits vor zwei
Jahren vorgeschlagen, Bezieher von
Transferleistungen von der Hunde-
steuer zu befreien sagt er. Auf Wunsch
der SPD seien auch Rentner in die Ziel-
gruppe aufgenommen worden. Durch
Corona habe sich das Vorhaben verzö-
gert. Eine von der FDP geforderte kom-
plette Streichung der Hundesteuer
lehnt Sebastian Schlüsselburg wegen
der ungeklärten Gegenfinanzierung
hingegen ab. Nils Michaelis

Leuchtende
Entdeckungen

Berlin in anderem Licht se-
hen: Das Festival of Lights
macht’s möglich! Zahlreiche
Gebäude und Plätze in der
Hauptstadt werden jedes
Jahr im Herbst bunt illumi-
niert. Viele Wahrzeichen, his-
torische Orte, Straßen, Sze-
neviertel und interessante
Orte der jüngsten Berliner
Geschichte werden mit Licht
inszeniert. Vom 3. bis 12. Sep-
tember startet die beliebte
Freiluftveranstaltung in die
17. Runde. Und zwar unter
dem Motto „Creating Tomor-
row“ („das Morgen erschaf-
fen“). Es soll Unternehmen
und Organisationen dazu
animieren, Zukunftsbilder zu
gestalten. Unter dem Motto
bündeln sich verschiedene
Themen wie Nachhaltigkeit,
wissenschaftliches Entde-
ckertum, Digitalisierung, E-
Mobility, Menschlichkeit, Di-
versität und kulturelle Viel-
falt, lassen die Initiatoren
wissen.

Perfekt abgestimmt. Rund
70 Orte werden in diesem
Jahr zu Lichtkunstwerken.
Zum Start des Festivals wer-
den um 20 Uhr die Illumina-
tionen der Wahrzeichen und
Gebäude in der ganzen Stadt

LICHTKUNST Festival of Lights startet

eingeschaltet. Jeder Besucher
des Festivals ist dazu eingela-
den, sich vor eines der am
Festival teilnehmenden Ge-
bäude zu platzieren und den
Start live mitzuerleben. Der
Eintritt ist frei. Die meisten
Beleuchtungen sind täglich
ab 20 Uhr bis Mitternacht zu
sehen sein. Als besonders be-
eindruckend gelten die Licht-
kunst-Installationen auf dem
Bebelplatz in Mitte. Dort kön-
nen Besucher die farbenfro-
hen und auf die Gegebenhei-
ten perfekt abgestimmten
Lichtkunst-Projektionen von
drei Seiten auf sich einwirken
lassen. Die Lichtshows wer-
den dabei musikalisch unter-
malt. Weitere Hotspots mit
zahlreichen Installationen
sind der Potsdamer Platz, das
Brandenburger Tor und die
Oberbaumbrücke. Hinzu
kommen das Bodemuseum,
der Berliner Dom, der Fern-
sehturm, das Nikolaiviertel,
die Staatsoper unter den Lin-
den, die Siegessäule und der
Berliner Hauptbahnhof. Da
kurzfristig Änderungen mög-
lich sind, sollten Interessierte
die Event-Karte auf der Web-
site im Blick behalten. (red)

https://festival-of-lights.de/de/

Ein Jahr für die Eintagsfliege
Sie sind älter als die Dinosaurier und existieren seit ungefähr
355 Millionen Jahren – in diesem Jahr wurde eine der
etwa 140 verschiedenen Eintagsfliegen als Insekt des Jahres
2021 besonders gewürdigt: die Dänische Eintagsfliege.
Ephemera danica, so der wissenschaftliche Name, ist
zwar akut nicht gefährdet, für ihren Entwicklungszyklus
braucht sie aber ökologisch intakte Gewässer. Ein Aspekt,
auf den das Senckenberg Deutsches Entomologisches
Institut Müncheberg mit der Wahl hinweisen möchte.

Einzigartige Insekten. Ihr Lebenszyklus ma-
che die Eintagsfliegen einzigartig, sagt
Thomas Schmitt, Direktor des Sen-
ckenberg Deutschen Entomologi-
schen Instituts in Müncheberg und
Vorsitzender des Kuratoriums. Die
Dänische Eintagsfliege ist ein bis
zwei Zentimeter lang und hat auf-
fällige schwarze Flecken auf den Flü-
geln. Der Name ist übrigens etwas trü-
gerisch. Denn während Eintagsfliegen als
Fluginsekt nach etwa zwei bis vier Tagen ster-
ben, umfasst ihr Lebenszyklus im Durchschnitt
etwa zwei Jahre im Larvenstadium. Die Tiere
sind weit in Europa verbreitet, auch in
Deutschland. Sie besiedeln ein breites Spekt-
rum von Gewässern – von kleinsten Bächen bis
hin zu großen Flüssen.

Tausende Eier. Der Entwicklungszyklus der
Dänischen Eintagsfliege beginnt mit der Eiab-
lage im Gewässer. Zwischen Mai und Septem-
ber fliegen die Weibchen im Zick-Zack-Kurs
über dasWasser und tauchen dabei immer wie-
der mit der Spitze ihres Hinterleibs ein. So le-
gen sie insgesamt mehrere Tausend Eier. Diese
sinken auf den Gewässergrund, wo sie mit
ihrer klebrigen Außenhülle hängenbleiben. Be-
reits nach wenigen Tagen schlüpfen die Larven.
Diese atmen zunächst durch die Haut, entwi-
ckeln während ihres Wachstums jedoch deut-

SERIE Das Insekt des Jahres 2021 ist älter als die Dinosaurier

lich sichtbare Kiemen. Die Larven graben sich
in den Sandboden ein und legen U-förmige
Röhrengänge an. In diesen verbringen sie ihre
Wachstumsphase, die ein bis drei Jahre dauert.
Während dieser Zeit häuten sie sich 20 bis 30
Mal. Kurz vor dem Übergang zum Landleben
bildet sich zwischen der alten und der neuen
Haut eine Luftschicht, die die ausgewachsenen
Larven an die Wasseroberfläche treibt. Dort
platzt die Larvenhaut und die flugfähigen Ein-
tagsfliegen schlüpfen.

Viel Sauerstoff. „Für unser Insekt des
Jahres 2021 existiert glücklicher-
weise keine akute Gefährdung“,
sagt der brandenburgische Um-
weltminister Axel Vogel (Bündnis
90/Die Grünen) als Schirmherr des
seit 1999 proklamierten „Insekt des

Jahres“. Die Dänische Eintagsfliege sei
aber auf ökologisch intakte Gewässer mit

ausreichendem Sauerstoffgehalt angewiesen.
Daher ist unter anderem ein umfassender Ge-
wässerschutz ein zentrales Umweltziel, um die
Dänische Eintagsfliege zu schützen.

Nicht draufhauen. Eintagsfliegen werden oft
zum Opfer von Fliegenklatschen und Hau-
drauf-Aktionen. Nachgedacht wird dabei nicht
allzu viel. Dabei tun diese Insekten dem Men-
schen gar nichts. Obwohl sie total in der Über-
zahl sind. Wussten Sie, liebe Leser, dass Insekten
die artenreichste Tiergruppe der Erde sind? 1,5
Millionen verschiedene Arten gibt es ungefähr.
Sie machen demnach drei Viertel aller Lebewe-
sen auf der Erde aus. Vielleicht sollten einige
unter uns ihre Einstellung Insekten gegenüber
überdenken und lieber in aller Ruhe ein Fenster
öffnen, um den so manches Mal ungebetenen
Gästen freundlich den Weg zurück in die Frei-
heit zu weisen. Sara Klinke
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BERLINER ABENDBLATT
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Was meinen Sie, liebe Leserinnen und Leser? Soll-
te Berlin die Hundesteuer komplett abschaffen?
Nehmen Sie an unserer Umfrage teil!

www.abendblatt.berlin/nachgefragt

Zumindest für einen Hund wird die Abgabe gestrichen. Bild: IMAGO/Lisa Johannssen

Ein kurzes Leben für die Fortpflanzung. Bild: IMAGO/Panthermedia
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DaciaSanderoComfortSCe75·Euro6·54kW(73PS)·Benzin·DaciaPlug&Radio·DaciaPlug&Radio·ZentralverriegelungmitFunk-Fernbedienung·ElektrischeFensterhebervorn·Nebelscheinwer-
fer·DaciaLodgyStepwayPlusTCe130GPF·Euro6·85kW(115PS)·Benzin·Klimaanlage· Navigationssystem·Rückfahrkamera·Einparkhilfehinten·RadioMP3mit integrierterBluetoothFreispre-
cheinrichtung·Multimediasystemmit7-Zoll Touchscreen·Metallic-Lackierung·Dacia Duster Anniversary TCe 130 2WDGPF · Euro 6 · 96KW (131PS) · Benzin · Erstzulassung : 12.2019 · Kilome-
terstand:ca.1.000km·Klimaanlage·DaciaPlug&Radio·Einparkhilfehinten·Vordersitzebeheizbar·LED-Tagfahrlicht·ABSmitESP·Berganfahrhilfe·Front-undSeitenairbagsfürFahrerund
Beifahrer·Servolenkung·ElektrischeFensterhebervorn·Nebelscheinwerfer·Stoßfänger inWagenfarbe·ZentralverriegelungmitFunk-Fernbedienung·Außenspiegel, elektrischeinstell-und
beheizbar· Bordcomputer· Türgriffe inWagenfarbe· Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer·Lichtsensor · *zzgl. 899€ fürÜberführungskosten·mtl. Leasingrate:Dacia Sandero116€ |Dacia
Duster139€ |DaciaLodgy159€·Anzahlung:0€·Laufzeit:60Mon.,10Tkm/Jahr·einAngebotderKönigLeasingGmbH(10829Berlin,Kolonnenstr.31)· 1BeiAbschlusseinesLeasingvertragesfürdieses
FahrzeugmitderRCIBanque(RenaultBank)erhaltenSie3JahreWartunginklusive.· 2nurgültigfürPrivatkundenundnurfüreinenZeitraumvoneinemJ.·Versicherungsumfang:Kfz-Haftpflicht,VK(500
€SB)- inklusiveTK(150€SB)·dieAktiongiltfürFahrerabeinemAltervon25J.,SF1/2 inKooperationmitderVertiVersicherungAG(Rheinstr.7A,14513Teltow)·AbbildungenzeigenSonderausstatungen
Gesamtverbrauch(l/100km):innerorts8,0-5,9;außerorts5,7-4,6;komb.6,5-5,2;CO2-Emiss.(g/km):komb.149-109(WertenachMessverfahrenVO(EG)715/2007)

Köpenick,Wendenschloßstr. 184 030-6580220·Spandau,AmJuliusturm40-42 030-3549230·LichtenbergGWCenter,Alt-Friedrichsfelde111 030-20618970
·Hoppegarten, Carenaallee 3  03342-426860 · Teltow, Oderstr. 55  03328-45700 · Eisenhüttenstadt,Werkstr. 6  03364-49940 · Finsterwalde-Massen, Lud-
wig-Erhard-Str. 1-3  03531-7165300 · Gosen, AmMüggelpark 6  03362-883910 ·Hennigsdorf, Veltener Str. 12  03302-550930 · Luckenwalde, Frankenfelder
Chaussee 4  03371-4066290 ·Oranienburg, Chausseestr. 59  03301-59980 · Zossen, Kleine Feldstr. 1  03377-204010 · Seelow,Mühlenstr. 23  03346-884880
· Autohaus Gotthard König GmbH (Sitz: 10829 Berlin-Schöneberg, Kolonnenstr. 31  030-7895670)· über 50x in Deutschland · www.autohaus-koenig.de

monatliche
Leasingrate

DaciaSandero
mitSound !

116€*
Vollkasko-Versicherung
nur 29 € mtl.2

monatliche
Leasingrate

DaciaLodgy 7-Sitzer
mitKlima, Sound,Navi&Einparkhilfe!

159€*
Vollkasko-Versicherung
nur 49 € mtl.2

monatliche
Leasingrate

DaciaDuster
mitKlima, Sound&Einparkhilfe!

139€*

3JAHREWARTUNGGESCHENKT!1
OHNE ANZAHLUNG & SOFORT VERFÜGBAR!

Ein iPhone zu allen Fiat-Aktionsmodellen geschenkt1!
Ohne Anzahlung & sofort verfügbar!

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 9,0-4,9; außerorts 6,2-3,6; komb. 7,2-4,1; CO2-
Emiss. (g/km): komb. 163-93 (Werte nach VO (EG) 715/2007) · www.autohaus-koenig.de

FiatPandaEasy1.28V·Euro6d·51kW(69PS) ·Benzin·Erstzulassung:10.2020·Kilometerstand: ca.8.000km ·Klimaanlage·Start&Stopp-Automatik ·RadioMP3mit integrierterBluetoothFreisprecheinrich-
tung ·Start&Stopp-Automatik ·Fahrer-undBeifahrersitzhöhenverstellbar ·ZentralverriegelungmitFunk-Fernbedienung ·elektrischeFensterheber ·Fahrersitzhöhenverstellbar ·Sitzheizungvorne ·Fiat500Cult
1.0GSE70PS ·Euro6d-Temp·51kW(70PS) ·Hybrid-Benzin · 2 JahreGarantie&Mobilitätsgarantie ·Klimaanlage ·Start&Stopp-Automatik · Geschwindigkeitsbegrenzer ·Tagfahrtlichtmit „500“LED-Signatur ·
ServolenkungDualdriveTMmit City-Funktion,elektrisch · 14“-Stahlfelgenmit Radzierblenden · 7Airbags,ABSmit elektrischer Bremskraftverteilung (EBD) undBremsassistent (BAS) · Electronic Stability Control (ESC)
mit Antriebsschlupfregelung (ASR),Motorschleppmomentregelung (MSR) und Antfahrthilfe am Berg (Hill Holder) · Außenspiegel, beheizbar und elektrisch verstellbar · Zentralverriegelung mit Funk-Fernbedienung ·
Fiat 500X Sport 1.3 FireFly Automatik · Euro 6d-Temp · 110kW (150PS) · Benzin · 4 Jahre Herstellergarantie · Klimaautomatik · Navigationssystem · Uconnect Smartouch 7.0 mit 7“-Touchscreen, Blue-
tooth, AUX-IN und USB-Anschluss, sowie digitalem Radio (DAB) und LIVE Services · Einparkhilfe hinten, Rückfahrkamera · Vordersitze beheizbar · Verkehrszeichenerkennung mit Geschwindigkeitsassistent ·
Spurhalteassistent · Lenkrad in Techno-Leder · Instrumentenanzeige als 3,5“-TFT-Display · LED-Rückleuchten · Außenspiegel, elektrisch einstell- und beheizbar · LED-Tagfahrlicht · Start & Stopp-Automatik
· *zzgl.899€Überführungskosten ·mtl.Leasingrate:FiatPanda79€ |Fiat500C139€ |Fiat500X199€ ·Anzahlung:0€ ·Laufzeit:60Mon./10Tkm/Jahr ·einAngebotderKönigLeasingGmbH(10829Berlin,Kolonnenstr.
31) · 1Erhalten Sie beim Leasing eines unserer Aktionsmodelle ein iPhone 12, 128 GB geschenkt! Solange der Vorrat reicht. · 2nur gültig für Privatkunden und nur für einen Zeitraum von 1 J. · Versicherungsumfang:
Kfz-Haftpflicht,VK (500€SB) - inkl.TK (150€SB) · dieAktion gilt für Fahrer ab einemAlter von 25 J. in Kooperationmit derVertiVersicherungAG (Rheinstr.7A,14513Teltow) ·Abbildungen zeigenSonderausstattungen

Fiat Panda
mit Klima, Sound & Sitzheizung!

monatliche
Leasingrate

Vollkasko-Versicherung
für nur 34,60 € mtl.2

79€*

Fiat 500 Cult
mit Klima & Sound!

monatliche
Leasingrate

Vollkasko-Versicherung
für nur 34,60 € mtl.2

99€*

Fiat 500X Automatik
mit Klima, Navi, Sound & Rückfahrkamera!

monatliche
Leasingrate

Vollkasko-Versicherung
für nur 34,60 € mtl.2

199€*

Spandau,AmJuliusturm23030-330963880·Pankow,SchönerlinderStr.1030-517313410∙Reinickendorf,Jacobsenweg33030-414719800∙Hoppegarten,
Carenaallee303342-426860 ∙Teltow,Warthestr.1703328-3378300 ∙Gosen,AmMüggelpark603362-883910 ∙Fürstenwalde,Autofocus103361-376410
∙ Finsterwalde-Massen, Ludwig-Erhard-Str. 1-3  03531-7165300 ∙ Frankfurt/Oder, Berliner Chaussee 100  0335-2845760 ∙ Königs Wusterhausen,Weg am
Krankenhaus 2  03375-526590 ∙ Autohaus Gotthard König GmbH (Sitz: 10829 Berlin-Schöneberg, Kolonnenstr. 31  030-7895670) ∙ über 50x in Deutschland
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